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Sehr geehrter Kunde,

wir gratulieren zu lhrer Entscheidung fiir SCHUNK. Damit haben Sie sich fiir hochste
Prazision, hervorragende Qualitat und besten Service entschieden.

Sie erhohen die Prozesssicherheit in Ihrer Fertigung und erzielen beste
Bearbeitungsergebnisse — fiir die Zufriedenheit Ihrer Kunden.

SCHUNK-Produkte werden Sie begeistern.
Unsere ausfihrlichen Montage- und Betriebshinweise unterstiitzen Sie dabei.

Sie haben Fragen? Wir sind auch nach lhrem Kauf jederzeit fiir Sie da.

Mit freundlichen GriiRen

Ihre SCHUNK GmbH & Co. KG
Spann- und Greiftechnik

Bahnhofstr. 106 — 134
D-74348 Lauffen/Neckar
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Zu dieser Anleitung

1

1.1

Zu dieser Anleitung

Diese Anleitung ist integraler Bestandteil des Produktes und ent-
halt wichtige Informationen zur sicheren und sachgerechten Mon-
tage, Inbetriebnahme, Bedienung und Wartung sowie zur einfa-
chen Storungsbeseitigung.

Vor Benutzung des Produktes diese Anleitung lesen und beachten,
besonders das Kapitel "Grundlegende Sicherheitshinweise".

Warnhinweise

Zur Verdeutlichung von Gefahren werden in den Warnhinweisen
folgende Signalworte und Symbole verwendet.

A GEFAHR

Gefahren fiir Personen.
Nichtbeachtung flhrt sicher zu irreversiblen Verletzungen bis hin
zum Tod.

/\ WARNUNG

Gefahren fiir Personen.
Nichtbeachtung kann zu irreversiblen Verletzungen bis hin zum
Tod fihren.

/\ VORSICHT

Gefahren fiir Personen.
Nichtbeachtung kann zu leichten Verletzungen fiihren.

bbb P

Sachschaden
Informationen zur Vermeidung von Sachschaden.

1.2 Mitgeltende Unterlagen

¢ Allgemeine Geschaftsbedingungen
e Katalogdatenblatt des gekauften Produktes

Die oben genannten Unterlagen kénnen unter
www.de.schunk.com heruntergeladen werden.
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Grundlegende Sicherheitshinweise

2 Grundlegende Sicherheitshinweise

2.1 BestimmungsgemaBe Verwendung

Das Produkt ist ausschlieBlich zur Steuerung von Druckluft vorge-
sehen.

Das Produkt ist zum Einbau in eine Maschine bestimmt. Die Anfor-
derungen der zutreffenden Richtlinien missen beachtet und ein-
gehalten werden.

Das Produkt darf ausschlieRlich im Rahmen seiner definierten Ein-
satzparameter verwendet werden, (¢~ 5, Seite 9).

Das Produkt ist kein Sicherheitsbauteil im Sinne der EG Maschinen-
richtlinie 2006/42/EG und darf nicht in sicherheitsbezogen Teilen
von Maschinensteuerungen verwendet werden.

2.2 Umgebungs- und Einsatzbedingungen

¢ Sicherstellen, dass das Produkt entsprechend dem Anwen-
dungsfall ausreichend dimensioniert ist.

¢ Sicherstellen, dass die Umgebung frei von Spritzwasser und
Dampfen sowie von Abriebs- oder Prozessstauben ist. Ausge-
nommen hiervon sind Produkte, die speziell fir verschmutzte
Umgebungen ausgelegt sind.
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Grundlegende Sicherheitshinweise

2.3

2.3.1

2.3.2

24

Produktsicherheit

Gefahren kdnnen vom Produkt ausgehen, wenn z.B.:
e das Produkt nicht bestimmungsgemal verwendet wird.
e das Produkt unsachgemaR montiert oder gewartet wird.
¢ die Sicherheits- und Montagehinweise nicht beachtet werden.

Jede Arbeitsweise unterlassen, welche die Funktion und Betriebs-
sicherheit des Produktes beeintrachtigen.

Schutzausristung tragen.

HINWEIS
Nahere Informationen befinden sich in den entsprechenden Kapi-
teln.

Schutzeinrichtungen

Schutzeinrichtungen gemalk EG-Maschinenrichtlinie vorsehen.

Bauliche Veranderungen, An- oder Umbauten

Zusatzliche Bohrungen, Gewinde oder Anbauten, die nicht als Zu-
behor von SCHUNK angeboten werden, kénnen die Sicherheit be-
eintrachtigen und dirfen nur mit Genehmigung von SCHUNK
durchgefiihrt werden.

Personalqualifikation

Die Integration, Montage, Erstinbetriebnahme, Wartung und In-
standsetzung des Produktes darf nur von Fachpersonal durchge-
fuhrt werden. Jede Person, die vom Betreiber mit Arbeiten am
Produkt beauftragt ist, muss die komplette Montage- und Be-
triebsanleitung, insbesondere das Kapitel (¥ 2, Seite 5), gelesen
und verstanden haben. Dies gilt insbesondere fiir nur gelegentlich
eingesetztes Personal, z.B. Wartungspersonal.
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Grundlegende Sicherheitshinweise

2.5 Verwendung von personlichen Schutzausriistungen

Bei Einbau oder Ausbau des Produkts die einschlagigen Arbeit-
sschutzbestimmungen beachten und die erforderliche personliche
Schutzausrustung (PSA) verwenden (Schutzhandschuhe, Sicher-
heitsschuhe und Schutzbrille).

2.6 Hinweise auf besondere Gefahren

Generell gilt:

e Vor Montage-, Umbau-, Wartungs- und Einstellarbeiten die
Energiezufiihrungen entfernen.

¢ Sicherstellen, dass im System keine Restenergie mehr vorhan-
den ist.

¢ Keine Teile von Hand bewegen, wenn die Energieversorgung
angeschlossen ist.

¢ Nicht in die offene Mechanik und den Bewegungsbereich der
Einheit greifen.

e Wartung, Um- oder Anbauten aullerhalb der Gefahrenzone
durchfihren.

e Produkt bei allen Arbeiten gegen versehentliches Betatigen si-
chern.

e Bei der Wartung und bei der Demontage besonders vorsichtig
vorgehen.

¢ Die Demontage darf nur von Fachpersonal durchgefiihrt wer-
den.

/\ WARNUNG

Gefahr von Gehoérschiaden und unkontrollierte Schlauchbewe-
gung durch entweichende Druckluft!

Wenn Druckluftschlauche ,,unter Druck” abgezogen werden,
entweicht Druckluft mit hohem Druck.

e Druckluftfiihrende Elemente vor der Demontage drucklos
schalten und entliften.

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr bei unerwarteten Bewegungen der Maschi-
ne/Anlage !

Energieversorgung vor Montage- und Einstellarbeiten abschalten.
Sicherstellen, dass im System keine Restenergie mehr vorhanden
ist.
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Lieferumfang

3 Gewabhrleistung

Die Gewahrleistung betragt 24 Monate ab Lieferdatum Werk bei
bestimmungsgemalem Gebrauch unter folgenden Bedingungen:
e Beachtung der mitgeltenden Unterlagen (¥ 1.2, Seite 4)

e Beachtung der Umgebungs- und Einsatzbedingungen (¥ 2.2,
Seite 5)

Werkstiick berihrende Teile und VerschleiRteile sind nicht Be-
standteil der Gewahrleistung.

4 Lieferumfang
Der Lieferumfang beinhaltet:

e Mikroventil MV in der bestellten Variante.
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Technische Daten

5 Technische Daten

Baugrofle MV 15 MV 25 Mv 30
Mechanische Betriebsdaten

Eigenmasse [kg] 0.038 0.045 0.122
Anschluss Pneumatikschlauch innen [mm] 4 4 6
Betriebstemperatur [°C] !

Mikroventil min. -15

Ventilpatrone max. (Oberflaichentemperatur) +80

Drehdeckel max. (Oberflachentemperatur) +50

Festdeckel max. (Oberflachentemperatur) +80

Dichtungswerkstoff

Viton - unvertraglich mit HeiBwasser,
Dampf, Aminen, organische Sauren und
polaren Losungsmitteln

Schutzart IP

Varianten mit Festdeckel oder

Drehdeckel ohne Abluftfiihrung

Varianten mit Drehdeckel und Abluftfihrung

40

65

Elektrische Betriebsdaten

Betriebsspannung

siehe Datenblatt / Katalog

Elektrischer Anschluss

M8-Stecker, Kabelverlangerung mit offe-

ner Litze

AulRendurchmesser Anschlusskabel [mm]

3.1+0.15

Leistungsaufnahme [W]

siehe Datenblatt / Katalog

Betriebsdaten fiir Druckluftanschluss

Druckmedium

Gefilterte Druckluft, trocken oder gedlt,
Druckluftreinheitsklassen nach
ISO 8573-1:2010 [7:4:4]

Funktion

3/2 oder 2/2 Wegeventil

Druckbereich

V, LP, P, siehe Datenblatt / Katalog

Nennweite [mm)]

1,5

2,5

3,0

Nenndurchfluss nach ISO 6358 [NI/min]

45

135

175

! Als Betriebstemperatur gilt die minimale Umgebungstemperatur des Mikroventils und
die maximale Oberflachentemperatur des entsprechenden Bauteils.
Die maximale zuldssige Umgebungstemperatur ist abhangig von der Einbausituation und

der Einschaltdauer des Mikroventils.

Weitere technische Daten enthalt das Katalogdatenblatt. Es gilt jeweils die letzte Fassung.

SCHUNK e "
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Montage und Inbetriebnahme

6 Montage und Inbetriebnahme

6.1 Mechanischer Anschluss

ACHTUNG

Sachschaden am Anschlusskabel méglich!
Bei der Montage einer Ventilpatrone mit Festdeckel kann das An-
schlusskabel durch Verwinden beschadigt werden.
e Beim Eindrehen einer Ventilpatrone mit Festdeckel muss das
Anschlusskabel frei beweglich sein.

Anzugsdrehmoment Schwenkverschraubung

Verschraubung max. Anzugsdrehmoment [Nm]
M3 0.7

M5 1.5

G1/8" 10.0

G1/4" 15.0

Bei der Montage des Mikroventils die folgende Vorgehensweise
beachten:

e Wenn das Mikroventil als komplettes Bauteil geliefert wird, das
Mikroventil in seine Einzelteile zerlegen und dann Einzelteile

montieren:
— Mikroventil in seine Einzelteile zerlegen, (¥ 6.3, Seite 12).

— Einzelteile montieren, (¥~ 6.4, Seite 12).

¢ Wenn das Mikroventil in Einzelteilen geliefert wird, Einzelteile
montieren, (¥ 6.4, Seite 12).
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Montage und Inbetriebnahme

6.2 Elektrischer Anschluss

ACHTUNG

Beschadigung des Kabels moglich.
Den zulassigen Biegeradius des Kabels nicht unterschreiten:

e Statisch: Das 10-fache des Kabeldurchmessers.

e Dynamisch: Das 15-fache des Kabeldurchmessers, Schleppket-
ten tauglich.

HINWEIS

Das Anschlusskabel so verlegen und befestigen, dass auf den Ven-
tildeckel keine Zug- und Drehkrafte wirken. Durch Zug- und Dreh-
krafte kann sich der Drehdeckel |I6sen und zu Kontaktproblemen

flhren.
4 — =

PIN-Belegung M8-Stecker und Kabelfarbe Kabelverlangerung
PIN Kabelfarbe Belegung

Braun n.c.

Blau GND

Schwarz Steuerspannung,

+24 VDC

Drehdeckel mit LED:

Wenn das Anschlusskabel des Mikroventils richtig an die Span-
nungsversorgung angeschlossen wurde, leuchtet beim Anliegen
der Spannung von 24 VDC die LED im Drehdeckel.
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Montage und Inbetriebnahme

6.3 Mikroventil zerlegen

@

P
I;

1 Ré&ndelschraube am Ventildeckel (3) [6sen.

Mikroventil zerlegen

HINWEIS

Bei Festdeckelventilen ist der Ventildeckel mit Anschlusskabel
nicht abnehmbar.

2 Ventildeckel (3) mit Anschlusskabel und Zubehorteil (4) ab-
nehmen.

3 Einbauventilpatrone (2) aus der Schwenkverschraubung (1)
ausschrauben.

6.4 Mikroventil montieren und anschlieRen

/\ WARNUNG

Verletzungsgefahr bei Arbeiten an dem Mikroventil!

e Energieversorgung abschalten.

e Druckluftversorgung abschalten.

ACHTUNG

Beschadigung von Einbauventilpatrone, Ventildeckel und Zube-
horteil!

Einbauventilpatrone, Ventildeckel und Zubehorteil kénnen durch
Verwenden von Werkzeug beschadigt werden.

e Einbauventilpatrone, Ventildeckel und Zubehorteil nur von
Hand montieren oder demontieren.
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Montage und Inbetriebnahme

SCHUNK e "
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Mikroventil

HINWEIS

Die Montage des Mikroventils immer in der folgenden Reihenfolge
durchfiihren, um z. B. ein Losen des Drehdeckels von der Einbau-
ventilpatrone zu vermeiden, wenn erst nachtraglich ein Zubehor-
teil montiert wird.

1

Hohlschraube der Schwenkverschraubung (1) leicht in die
Pneumatikeinheit (7) einschrauben, nicht fest anziehen.
Schwenkverschraubung (1) in die gewlinschte Position drehen
und festhalten.

Hohlschraube der Schwenkverschraubung (1) in dieser Positi-
on festziehen

Maximales Drehmoment, siehe Tabelle Anzugsdrehmoment
Schwenkverschraubung.

Einbauventilpatrone (2) bis zum Anschlag in die Schwenkver-
schraubung (1) einschrauben

Maximales Drehmoment 3 Nm.

Zubehorteil (5) in den Ventildeckel (3) einschrauben
Maximales Drehmoment 3 Nm.

Ventildeckel (3) mit der gewiinschten Position des Anschluss-
kabels (4) auf die Einbaupatrone (2) aufsetzen.

Ventildeckel (5) auf die Einbaupatrone (2) driicken und mit der
Randelmutter auf die Einbaupatrone (2) festschrauben
Maximales Drehmoment 3 Nm.

Pneumatikschlauch an den Pneumatikanschluss (6) der
Schwenkverschraubung (1) anschlieRen.

Mikroventil an die Spannungsversorgung anschlieRen, (< 6.2,

Seite 11).
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Montage und Inbetriebnahme

6.5 Anschlusskabel neu ausrichten

ACHTUNG

Beschadigung der Kontakte moglich!

Wenn der Ventildeckel festgeschraubt ist und danach die Ausrich-

tung des Anschlusskabels verandert wird, kdnnen die Kontakte

beschadigt werden.

¢ Position des Anschlusskabels mit dem Aufsetzen des Ventilde-
ckels festlegen.

)
() )

©

Ventildeckel

Wenn die Position des Anschlusskabels geandert werden soll, fol-
gende Schritte durchfihren:

1 Réandelmutter (1) des Ventildeckels (3) von der Einbauventil-
patrone (2) l6sen.
2 Ventildeckel (3) von der Einbauventilpatrone (2) abnehmen.

3 Ventildeckel (3) in der gewlinschten Ausrichtung des An-
schlusskabels erneut aufsetzen und festhalten.

4 Ventildeckel (3) mit der Randelmutter (1) auf die Einbauven-
tilpatrone (2) festschrauben.
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Montage und Inbetriebnahme

6.6 Inbetriebnahme

/\ WARNUNG
Verletzungsgefahr durch herabfallende und herausschleudernde
Gegenstinde aus der Maschine/Anlage!

e Vor Inbetriebnahme oder Wiederinbetriebnahme prifen, ob
alle Mikroventile fest angezogen sind.

Mikroventile mit dem Druckbereich (LP / P) benétigen fir die
Funktion einen anstehenden Mindestversorgungsdruck. Erst mit
dieser Druckunterstiitzung schalten die Mikroventile.

1 Versorgungsdruck im Druckbereich des Mikroventils, siehe Ka-
talogdatenblatt.

2 Betriebsspannung anlegen.
= Bei einem Drehdeckel leuchtet die LED.
3 Prufen, ob das Mikroventil 6ffnet.

= Der Versorgungsdruck ist zum Ventilausgang durchgeschal-
tet.

4 Betriebsspannung abschalten.
= Bei einem Drehdeckel erlischt die LED.
5 Prifen, ob das Mikroventil schlief3t.

= Der Ventilausgang ist vom Versorgungsdruck getrennt und
wird bei 3/2- Wegeventilen liber den Entliftungsanschluss
im Ventildeckel entliftet.
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Fehlerbehebung

7 Fehlerbehebung

7.1 Ventil 6ffnet nicht im eingeschalteten Zustand

Mogliche Ursache

MaRnahmen zur Behebung

Druckluftversorgung zu gering, Mikroventil
offnet je nach Auslegung nur mit Druckun-
terstltzung

Versorgungsdruck auf minimalen Betriebs-
druck erhdhen, (¥ 5, Seite 9).

Mikroventil nicht bis zum Anschlag einge-
schraubt

Gewinde der Schwenkverschraubung pri-
fen, (= 6.4, Seite 12).

Einbauventilpatrone vollstandig einschrau-
ben.

Verpolung (nur bei Mikroventil mit Ventilde-
ckel und Freilaufdiode moglich)

Richtige Anschlussbelegung durchfiihren,
(* 6.2, Seite 11).

Versorgungsspannung zu niedrig

Versorgungsspannung prifen, siehe Kata-
logdatenblatt.

7.2 Ventil ,undicht” im abgeschalteten Zustand

Mogliche Ursache

MaRnahmen zur Behebung

Verschraubung oder Einbauventilpatrone
nicht richtig angezogen

Verschraubungen der einzelnen Bauteile
anziehen, (¢ 6.4, Seite 12).

Fremdkorper auf Dichtflache oder Dichtkon-
tur

Dichtflache und Dichtkontur reinigen, (< 8,
Seite 17).

Unvertraglichkeiten des Dichtungswerkstof-
fes beachten, (¥ 5, Seite 9).

Versorgungsdruck zu hoch

Versorgungsdruck auf maximalen Betriebs-
druck absenken, (¥ 5, Seite 9).
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Wartung und Pflege

8 Wartung und Pflege

HINWEIS
Wenn Veranderungen an dem Mikroventil eintreten, welche die
Sicherheit beeintrachtigen, an den Service von SCHUNK wenden.

Mikroventile sind wartungsfrei.

Wenn die Anforderung an die Druckluft nicht eingehalten wurde,
das Mikroventil an folgenden Stellen reinigen:
¢ Die Kolbendichtflache P und die Dichtkontur in der Schwenk-
verschraubung kénnen mit einem weichen Tuch gereinigt wer-
den. Keine Losungsmittel verwenden.
e Bei der Variante 3/2-Wegeventil, die Kolbendichtflache R und

die Dichtkontur in der Einbauventilpatrone iiber die Offnung R
mit Druckluft ausblasen.

SCHUNK' e " 01.03|MV 15 - 30|de




Notizen

Notizen

01.03|MV 15 - 30| de SCHUNK' e °




Notizen

Notizen

SCHUNK' e " 01.03|MV 15 - 30|de




01.03|MV 15 - 30| de SCHUNK e °




	Impressum
	Zu dieser Anleitung
	Warnhinweise
	Mitgeltende Unterlagen

	Grundlegende Sicherheitshinweise
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umgebungs- und Einsatzbedingungen
	Produktsicherheit
	Schutzeinrichtungen
	Bauliche Veränderungen, An- oder Umbauten

	Personalqualifikation
	Verwendung von persönlichen Schutzausrüstungen
	Hinweise auf besondere Gefahren

	Gewährleistung
	Lieferumfang
	Technische Daten
	Montage und Inbetriebnahme
	Mechanischer Anschluss
	Elektrischer Anschluss
	Mikroventil zerlegen
	Mikroventil montieren und anschließen
	Anschlusskabel neu ausrichten
	Inbetriebnahme

	Fehlerbehebung
	Ventil öffnet nicht im eingeschalteten Zustand
	Ventil „undicht“ im abgeschalteten Zustand

	Wartung und Pflege
	Notizen
	Notizen


<<

  /ASCII85EncodePages false

  /AllowTransparency false

  /AutoPositionEPSFiles true

  /AutoRotatePages /None

  /Binding /Left

  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)

  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)

  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)

  /CannotEmbedFontPolicy /Error

  /CompatibilityLevel 1.4

  /CompressObjects /Tags

  /CompressPages true

  /ConvertImagesToIndexed true

  /PassThroughJPEGImages true

  /CreateJobTicket false

  /DefaultRenderingIntent /Default

  /DetectBlends true

  /DetectCurves 0.0000

  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged

  /DoThumbnails false

  /EmbedAllFonts true

  /EmbedOpenType false

  /ParseICCProfilesInComments true

  /EmbedJobOptions true

  /DSCReportingLevel 0

  /EmitDSCWarnings false

  /EndPage -1

  /ImageMemory 1048576

  /LockDistillerParams false

  /MaxSubsetPct 100

  /Optimize true

  /OPM 1

  /ParseDSCComments true

  /ParseDSCCommentsForDocInfo true

  /PreserveCopyPage true

  /PreserveDICMYKValues true

  /PreserveEPSInfo true

  /PreserveFlatness true

  /PreserveHalftoneInfo false

  /PreserveOPIComments true

  /PreserveOverprintSettings true

  /StartPage 1

  /SubsetFonts true

  /TransferFunctionInfo /Apply

  /UCRandBGInfo /Preserve

  /UsePrologue false

  /ColorSettingsFile ()

  /AlwaysEmbed [ true

  ]

  /NeverEmbed [ true

  ]

  /AntiAliasColorImages false

  /CropColorImages true

  /ColorImageMinResolution 300

  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleColorImages true

  /ColorImageDownsampleType /Bicubic

  /ColorImageResolution 300

  /ColorImageDepth -1

  /ColorImageMinDownsampleDepth 1

  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeColorImages true

  /ColorImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterColorImages true

  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /ColorACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /ColorImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000ColorACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000ColorImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasGrayImages false

  /CropGrayImages true

  /GrayImageMinResolution 300

  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleGrayImages true

  /GrayImageDownsampleType /Bicubic

  /GrayImageResolution 300

  /GrayImageDepth -1

  /GrayImageMinDownsampleDepth 2

  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeGrayImages true

  /GrayImageFilter /DCTEncode

  /AutoFilterGrayImages true

  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG

  /GrayACSImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /GrayImageDict <<

    /QFactor 0.15

    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]

  >>

  /JPEG2000GrayACSImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /JPEG2000GrayImageDict <<

    /TileWidth 256

    /TileHeight 256

    /Quality 30

  >>

  /AntiAliasMonoImages true

  /CropMonoImages true

  /MonoImageMinResolution 1200

  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK

  /DownsampleMonoImages true

  /MonoImageDownsampleType /Bicubic

  /MonoImageResolution 1200

  /MonoImageDepth 2

  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000

  /EncodeMonoImages true

  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode

  /MonoImageDict <<

    /K -1

  >>

  /AllowPSXObjects false

  /CheckCompliance [

    /None

  ]

  /PDFX1aCheck false

  /PDFX3Check false

  /PDFXCompliantPDFOnly false

  /PDFXNoTrimBoxError true

  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true

  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [

    0.00000

    0.00000

    0.00000

    0.00000

  ]

  /PDFXOutputIntentProfile (None)

  /PDFXOutputConditionIdentifier ()

  /PDFXOutputCondition ()

  /PDFXRegistryName ()

  /PDFXTrapped /False



  /CreateJDFFile false

  /Description <<



    /BGR <>

    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>

    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>

    /CZE <>

    /DAN <>

    /ESP <>

    /ETI <>

    /FRA <>

    /GRE <>



    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)

    /HUN <>

    /ITA <>

    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>

    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>

    /LTH <>

    /LVI <>

    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)

    /NOR <>

    /POL <>

    /PTB <>

    /RUM <>

    /RUS <>

    /SKY <>

    /SLV <>

    /SUO <>

    /SVE <>

    /TUR <>

    /UKR <>

    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)

    /DEU <>

  >>

  /Namespace [

    (Adobe)

    (Common)

    (1.0)

  ]

  /OtherNamespaces [

    <<

      /AsReaderSpreads false

      /CropImagesToFrames true

      /ErrorControl /WarnAndContinue

      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false

      /IncludeGuidesGrids false

      /IncludeNonPrinting false

      /IncludeSlug false

      /Namespace [

        (Adobe)

        (InDesign)

        (4.0)

      ]

      /OmitPlacedBitmaps false

      /OmitPlacedEPS false

      /OmitPlacedPDF false

      /SimulateOverprint /Legacy

    >>

    <<

      /AddBleedMarks false

      /AddColorBars false

      /AddCropMarks false

      /AddPageInfo false

      /AddRegMarks false

      /ConvertColors /ConvertToCMYK

      /DestinationProfileName ()

      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK

      /Downsample16BitImages true

      /FlattenerPreset <<

        /PresetSelector /MediumResolution

      >>

      /FormElements false

      /GenerateStructure false

      /IncludeBookmarks false

      /IncludeHyperlinks false

      /IncludeInteractive false

      /IncludeLayers false

      /IncludeProfiles false

      /MultimediaHandling /UseObjectSettings

      /Namespace [

        (Adobe)

        (CreativeSuite)

        (2.0)

      ]

      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK

      /PreserveEditing true

      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged

      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile

      /UseDocumentBleed false

    >>

  ]

>> setdistillerparams

<<

  /HWResolution [2400 2400]

  /PageSize [612.000 792.000]

>> setpagedevice



